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Unter Mithilfe unserer Französisch-Schüler und natürlich der Französisch-Lehrkräfte 

wurden Aktivitäten zur Bewusstmachung der vielfältigen deutsch-französischen 

Beziehungen angeboten, um damit einen "Hauch Frankreich" in unsere Schule zu 

bringen. 

Beteiligt an den Aktivitäten waren die Französisch-Lernenden der Klassenstufen 5-9 

und jene der Einführungsphase der Oberstufe. Damit waren insgesamt deutlich über 

300 Schüler an den Ausstellungen und Aktivitäten des deutsch-französischen Tages 

beteiligt. Die betreuenden Lehrkräfte hierbei waren Ursula Franz-Neumann, Barbara 

Gheorgean, Norbert Held, Michael Ruppersberg, Claudine Zingel und Eva Klün-

Ernst, welcher auch die Gesamtorganisation und Koordination oblag. 

Die Klassen 5 wurden von einigen Schülern der Einführungsphase als Lotsen betreut 

und in verschiedene Räume geführt, in denen die Schüler der E-Phase spielerische 

Aktivitäten zum Erstkontakt mit dem Französischen für die Jüngeren vorgesehen 

hatten, so bspw. Twister auf Französisch. Auch ein Crêpes-Stand, an dem die 

Fünftklässler Crêpes ergattern konnten, durfte nicht fehlen. 

Des Weiteren gab es eine Ausstellung von Plakaten der sechsten Klassen zu den 

Themen "Les produits français qu'on trouve chez nous – Französische Produkte, die 

man bei uns findet" und "Préparer des crêpes – Crêpes machen". Die Achtklässler 

gestalteten während der zweiten großen Pause ein französisches Pausenradio, 

welches vor dem großen Musiksaal aktuelle französische Chansons und Plakate zu 

den jeweiligen Interpreten darbot. Die Jahrgangsstufe 7 hat sich in ihrem Unterricht 

mit dem Thema „Non à la violence!“ – „Nein zu Gewalt!“ auseinandergesetzt und die 

Französisch-Lernenden des Jahrgang 9 haben zu den Hugenotten gearbeitet. 

Die Fachschaft Französisch möchte sich bei allen beteiligten Schülerinnen und 

Schülern, allen Kolleginnen und Kollegen, der Schulleitung und den Hausmeistern 

der PDS für die tatkräftige Unterstützung bedanken! 


